
Firmungen 2013
in der Pfarreiengemeinschaft Ochtendung-Kobern

„Ihm glaubt man, was er sagt!“ war die Überzeugung
vieler Jugendliche, die Weihbischof Leo Schwarz im je-
weiligen Vorgespräch und während der Firmgottes-
dienste erlebten. Weihbischof Leo Schwarz beein-
druckte, denn als Zweiundachtzigjähriger versprühte
er eine so positive Energie und Freude am Glauben, die
einfach ansteckte.

Die Instrumentalgruppe aus Kobern unter der Leitung von Julia Gold und Eleonore Reif
sorgte für frische Musik. Im Firmgottesdienst Kobern unterstützte zudem auch der
Projektchor des Dekanates Maifeld-Untermosel unter der Leitung von Sinje Schmidt-
Dötsch die gute Atmosphäre.

Die Firmgottesdienste in Kobern für die Firmbewerber der Untermosel und Ochtendung
für die Maifelder waren der Höhepunkt der Vorbereitungszeit. Diese begann unter der
Leitung von Gemeindereferentin Teresa Ley im August mit einem Starttag für alle 94
Firmlinge und deren Katecheten. In verschiedenen Projektgruppen machten sich die 15-
und 16-Jährigen auf, die christliche Nächsten- und Selbstliebe praktisch zu erleben und
umzusetzen. Dabei wurden sie von Projektkatecheten begleitet und begeistert. Das
Wochenende, das die Firmlinge mit Wochenendkatecheten erlebten, thematisierte den
Sinn des Sakramentes Firmung. Es ließ Raum, um einen persönlichen Zugang zu Jesus
und Gott zu suchen und/oder tatsächlich (wieder) zu finden. Im Jugendgottesdienst, den
sie im Oktober zusammen feierten, und als sie die Beichte als Gelegenheit wahrnahmen,
mit sich und Gott in Berührung zu kommen, vertieften sie ihre persönliche Bereitschaft,
wirklich als Christ leben zu wollen – also „firm“ werden zu wollen.

Vielen herzlichen Dank den Katechetinnen und Katecheten, die oftmals viel Geduld, Zeit
und Kraft investierten. Außerdem herzlichen Dank allen, die musikalisch die Gottes-
dienste erfrischten und allen, die sich mit Zeit und Engagement in die Firmvorbereitung
eingebracht haben.



Firmung in der Pfarrkirche St. Lubentius Kobern am 24. November 2013

Firmung in der Pfarrkirche St. Martin Ochtendung am 30.Nov. 2013


